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See the notice on TED website

491772-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und anderen Abfällen – ST 
26025 Mobile Sammlung und Entsorgung von Schadstoffen im Rhein-Kreis Neuss
OJ S 135/2026 16/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Rhein-Kreis Neuss - Die Landrätin - Zentrales Vergabemanagement
E-Mail: submissionsstelle@rhein-kreis-neuss.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: ST 26025 Mobile Sammlung und Entsorgung von Schadstoffen im Rhein-Kreis Neuss
Beschreibung: Gestellung eines Schadstoffmobils zur mobilen Sammlung und Entsorgung von 
Schadstoffen aus Haushalten im Rhein-Kreis Neuss in einem Umfang von ca. 125 Mg pro Jahr
Kennung des Verfahrens: 247ec581-dbcb-4ade-88c9-b153a630213b
Interne Kennung: ST 26025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90510000 Beseitigung und Behandlung von Siedlungsabfällen, 
90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und anderer Abfälle, 
90511000 Abholung von Siedlungsabfällen, 90512000 Transport von Haushaltsabfällen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Sammelstellen befinden sich im gesamten Kreisgebiet.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Vergabe- und Vertragsunterlagen sind ausschließlich als 
Download bei der Vergabeplattform Subreport-ELVIS erhältlich. Hier bitte die angegebene E 
Nummer unter der Rubrik EVergabe eingeben. Der Download ist kostenfrei ohne 
Zugangsbeschränkungen und Registrierungszwang möglich. Die Kommunikation zwischen 
Bietern und ausschreibender Stelle erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform Subreport-
ELVIS und umfasst sowohl Fragen der Bieter an die ausschreibende Stelle so wie die 
Antworten in Form von Bieterrundschreiben. Darüber hinaus stellt die ausschreibende Stelle 
über die Nachrichtenfunktion von Subreport-ELVIS zusätzliche Informationen und korrigierte 
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Vergabeunterlagen zum Austausch gegen bereits heruntergeladene zur Verfügung, sofern 
dies erforderlich ist. Ein anderer Kommunikationsweg als über die Nachrichtenfunktion von 
Subreport-ELVIS wird nicht zugelassen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
zusätzliche Informationen der ausschreibenden Stelle und Bieterrundschreiben nicht auf 
anderem Wege bekannt gegeben werden. Die Nachrichtenfunktion der Vergabeplattform 
Subreport-ELVIS steht nur registrierten Bietern zur Verfügung. Der Auftraggeber verlangt 
daher von interessierten Unternehmen, die als Bieter ein Angebot abgeben wollen, die 
eindeutige Registrierung gem. § 9 Abs. 3 VgV bei der Vergabeplattform Subreport-ELVIS. Die 
Registrierung ist notwendig, um die Kommunikation mit der ausschreibenden Stelle sicher zu 
stellen. Die Registrierung ist kostenfrei und unverbindlich und dient der ordnungsgemäßen 
Abwicklung des Vergabeverfahrens. Bietern, die die Vergabeunterlagen bereits ohne 
Registrierung heruntergeladen haben, wird empfohlen, über den bekanntgegeben 
Downloadlink die Registrierung nachzuholen und die Vergabeunterlagen erneut 
herunterzuladen. Angebote von Bietern, die nicht den Ausschreibungsbedingungen 
entsprechen, z.B. weil wegen einer fehlenden Registrierung wichtige Information oder 
Austauschdokumente nicht berücksichtigt wurden, können von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Der Bieter kann in diesem Falle nicht rügen, er habe von den Änderungen, deren 
Nichtberücksichtigung zum Wertungsausschluss geführt haben, keine Kenntnis erlangt. Bei 
der Registrierung geben die Bieter unter anderem eine E-Mail-Adresse an. Nach Abschluss 
der Registrierung erhalten die Bieter Zugangsdaten zur Vergabeplattform Subreport-ELVIS. 
Die E-Mail-Adresse sollte daher eine real existierende Adresse sein, die auch im 
Vertretungsfall genutzt wird, da die Vergabeplattform über diese E-Mail-Adresse die 
notwendigen Mitteilungen verschickt, z.B. wenn die ausschreibende Stellezusätzliche 
Informationen bereit gestellt hat. Eventuelle Fragen zum Angebot sind rechtzeitig (i. d. R. zehn 
Tage) vor dem Ablauf der Angebotsfrist über das das Vergabeinformationssystem Subreport 
„ELViS“ zu stellen (vgl. Punkt 2.1.2 „Auskünfte“). Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen: Gemäß § 160 Abs. 3 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag bei der genannten 
Vergabekammer unzulässig soweit, 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Mobile Sammlung und Entsorgung von Schadstoffen im Rhein-Kreis Neuss
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Beschreibung: Gestellung eines Schadstoffmobils zur mobilen Sammlung und Entsorgung von 
Schadstoffen aus Haushalten im Rhein-Kreis Neuss in einem Umfang von ca. 125 Mg pro Jahr
Interne Kennung: LOT-0001 ST 26025

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90510000 Beseitigung und Behandlung von Siedlungsabfällen, 
90512000 Transport von Haushaltsabfällen, 90513000 Behandlung und Beseitigung 
ungefährlicher Siedlungs- und anderer Abfälle, 90511000 Abholung von Siedlungsabfällen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Beginn: 01.01.2027 Vertragsende: 31.12.2029. Der Vertrag 
verlängert sich zweimal automatisch um jeweils ein Jahr zu unveränderten Bedingungen, falls 
er nicht bis 12 Monate vor dem jeweiligen Vertragsende vom AG gekündigt wird. Die 
Beauftragung endet somit spätestens zum 31.12.2031.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Sammelstellen befinden sich im gesamten Kreisgebiet.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#, Die Vergabe- und Vertragsunterlagen sind ausschließlich als Download bei der 
Vergabeplattform Subreport-ELVIS erhältlich. Hier bitte die angegebene E Nummer unter der 
Rubrik EVergabe eingeben. Der Download ist kostenfrei ohne Zugangsbeschränkungen und 
Registrierungszwang möglich. Die Kommunikation zwischen Bietern und ausschreibender 
Stelle erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform Subreport-ELVIS und umfasst sowohl 
Fragen der Bieter an die ausschreibende Stelle so wie die Antworten in Form von 
Bieterrundschreiben. Darüber hinaus stellt die ausschreibende Stelle über die 
Nachrichtenfunktion von Subreport-ELVIS zusätzliche Informationen und korrigierte 
Vergabeunterlagen zum Austausch gegen bereits heruntergeladene zur Verfügung, sofern 
dies erforderlich ist. Ein anderer Kommunikationsweg als über die Nachrichtenfunktion von 
Subreport-ELVIS wird nicht zugelassen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
zusätzliche Informationen der ausschreibenden Stelle und Bieterrundschreiben nicht auf 
anderem Wege bekannt gegeben werden. Die Nachrichtenfunktion der Vergabeplattform 
Subreport-ELVIS steht nur registrierten Bietern zur Verfügung. Der Auftraggeber verlangt 
daher von interessierten Unternehmen, die als Bieter ein Angebot abgeben wollen, die 
eindeutige Registrierung gem. § 9 Abs. 3 VgV bei der Vergabeplattform Subreport-ELVIS. Die 
Registrierung ist notwendig, um die Kommunikation mit der ausschreibenden Stelle sicher zu 
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stellen. Die Registrierung ist kostenfrei und unverbindlich und dient der ordnungsgemäßen 
Abwicklung des Vergabeverfahrens. Bietern, die die Vergabeunterlagen bereits ohne 
Registrierung heruntergeladen haben, wird empfohlen, über den bekanntgegeben 
Downloadlink die Registrierung nachzuholen und die Vergabeunterlagen erneut 
herunterzuladen. Angebote von Bietern, die nicht den Ausschreibungsbedingungen 
entsprechen, z.B. weil wegen einer fehlenden Registrierung wichtige Information oder 
Austauschdokumente nicht berücksichtigt wurden, können von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Der Bieter kann in diesem Falle nicht rügen, er habe von den Änderungen, deren 
Nichtberücksichtigung zum Wertungsausschluss geführt haben, keine Kenntnis erlangt. Bei 
der Registrierung geben die Bieter unter anderem eine E-Mail-Adresse an. Nach Abschluss 
der Registrierung erhalten die Bieter Zugangsdaten zur Vergabeplattform Subreport-ELVIS. 
Die E-Mail-Adresse sollte daher eine real existierende Adresse sein, die auch im 
Vertretungsfall genutzt wird, da die Vergabeplattform über diese E-Mail-Adresse die 
notwendigen Mitteilungen verschickt, z.B. wenn die ausschreibende Stellezusätzliche 
Informationen bereit gestellt hat. Eventuelle Fragen zum Angebot sind rechtzeitig (i. d. R. zehn 
Tage) vor dem Ablauf der Angebotsfrist über das das Vergabeinformationssystem Subreport 
„ELViS“ zu stellen (vgl. Punkt 2.1.2 „Auskünfte“). Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen: Gemäß § 160 Abs. 3 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag bei der genannten 
Vergabekammer unzulässig soweit, 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Sonstiger Dienstleistungsvertrag

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintrag im Handels-, Berufs- oder Firmenregister, für 
Bieter außerhalb Deutschlands ersatzweise eine Eigenerklärung über einen sonstigen 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung gem. § 44 Abs. 1 VgV.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintrag im Handels-, Berufs- oder Firmenregister, für 
Bieter außerhalb Deutschlands ersatzweise eine Eigenerklärung über einen sonstigen 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung gem. § 44 Abs. 1 VgV.
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Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresumsätze des Bieters in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023-2025) - Sofern in der Eigenerklärungen zur Eignung 
keine Angaben zur elektronischen Abrufbarkeit gemacht wurden, folgende Unterlagen: o 
Bilanzen oder Bilanzauszüge der jüngsten drei Geschäftsjahre, für die eine testierte Bilanz 
zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe vorliegt. o Liegt für das jüngste abgelaufene 
Geschäftsjahr noch keine testierte Bilanz vor, so ist für dieses jüngste abgelaufene 
Geschäftsjahr anstatt der testierten Bilanz eine vorläufige Bilanz einzureichen. Liegt auch eine 
vorläufige Bilanz für das jüngste abgelaufene Geschäftsjahr nicht vor, ist für dieses 
abgelaufene Geschäftsjahr eine betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) vorzulegen. o Ist 
der Bieter nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem er ansässig ist, nicht zur 
Veröffentlichung verpflichtet und legt daher die entsprechenden Unterlagen nicht vor, hat er 
die Gründe anzugeben, warum er zu einer Veröffentlichung nicht verpflichtet ist. o Anstatt der 
Bilanzen kann der Bieter ein externes oder bankinternes Rating (nicht älter als ein Jahr) 
vorlegen. o Junge Unternehmen im Sinne der Empfehlung 2003/361/EG, deren Gründung 
nicht länger als acht Jahre zurückliegt, sowie Unternehmen, die die oben stehenden 
Nachweise aus anderen berechtigten Gründen nicht vollständig erbringen können, können 
gemäß § 45 Abs. 5 VgV stattdessen folgende alternative Nachweise vorlegen: • Geschäftsplan 
oder testierte Eröffnungsbilanz mit Liquiditätsplanung; • Bankbestätigung über eine 
bestehende Kreditlinie oder verbindliche Finanzierungszusage; • Nachweis vorhandener 
Investorenmittel oder Förderzusagen öffentlicher Stellen; • Bürgschaft einer geeigneten Bank 
oder Versicherung in entsprechender Höhe.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresumsätze des Bieters der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023-2025), in dem vom Auftrag abgedeckten 
Geschäftsbereich - Sofern in der Eigenerklärungen zur Eignung keine Angaben zur 
elektronischen Abrufbarkeit gemacht wurden, folgende Unterlagen: o Bilanzen oder 
Bilanzauszüge der jüngsten drei Geschäftsjahre, für die eine testierte Bilanz zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe vorliegt. o Liegt für das jüngste abgelaufene Geschäftsjahr noch keine 
testierte Bilanz vor, so ist für dieses jüngste abgelaufene Geschäftsjahr anstatt der testierten 
Bilanz eine vorläufige Bilanz einzureichen. Liegt auch eine vorläufige Bilanz für das jüngste 
abgelaufene Geschäftsjahr nicht vor, ist für dieses abgelaufene Geschäftsjahr eine 
betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) vorzulegen. o Ist der Bieter nach dem 
Gesellschaftsrecht des Staates, in dem er ansässig ist, nicht zur Veröffentlichung verpflichtet 
und legt daher die entsprechenden Unterlagen nicht vor, hat er die Gründe anzugeben, warum 
er zu einer Veröffentlichung nicht verpflichtet ist. o Anstatt der Bilanzen kann der Bieter ein 
externes oder bankinternes Rating (nicht älter als ein Jahr) vorlegen. o Junge Unternehmen im 
Sinne der Empfehlung 2003/361/EG, deren Gründung nicht länger als acht Jahre zurückliegt, 
sowie Unternehmen, die die oben stehenden Nachweise aus anderen berechtigten Gründen 
nicht vollständig erbringen können, können gemäß § 45 Abs. 5 VgV stattdessen folgende 
alternative Nachweise vorlegen: • Geschäftsplan oder testierte Eröffnungsbilanz mit 
Liquiditätsplanung; • Bankbestätigung über eine bestehende Kreditlinie oder verbindliche 
Finanzierungszusage; • Nachweis vorhandener Investorenmittel oder Förderzusagen 
öffentlicher Stellen; • Bürgschaft einer geeigneten Bank oder Versicherung in entsprechender 
Höhe.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl in den 
letzten drei Geschäftsjahren

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung an Referenzen (1) Wertbar sind 
Referenzen öffentlicher Auftraggeber. (2) Die Referenzen müssen mit der ausgeschriebenen 
Leistung vergleichbar sein. Vergleichbar sind Entsorgungsleistungen von Schadstoffen (3) Die 
mindestens zu erreichende Referenztonnage beträgt 50 % der ausgeschriebenen Tonna-ge 
(250 Mg/Jahr) = 125 Mg pro Jahr. (4) Die Referenz muss über einen Zeitraum von mindestens 
2 Jahren (24 Monate) erbracht wor-den sein. HINWEIS: Bei Einzelreferenzen mit niedrigeren 
Tonnagen ist die Mindestanforderung erfüllt, wenn die Summe der angegebenen Tonnagen 
aus den letzten fünf Jahren mit einer zeitlichen Überlappung von mindestens 2 Jahren größer
/gleich der Referenztonnage ist.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Vorlage der Zertifizierung zum Entsorgungsfachbetrieb 
gemäß § 56 KrWG in Bezug auf die ausgeschriebene Abfallart oder eines gleichwertigen 
Nachweises oder eines branchenbezogenen QM-Zertifizierungsnachweises nach DIN EN ISO 
9001 einer akkreditierten Stelle oder vergleichbar oder eines gleichwertigen Nachweises.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - A Anlage 1.2 b Nachunternehmer /_Eignungsleihe – 
falls zutreffend - Formblatt 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen - falls zutreffend

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe, welche Fahrzeuge (-typen) zum Einsatz bei 
der Leistungserbringung in Bezug auf die Leistungen zur mobilen Sammlung und Entsorgung 
von Schadstoffen kommen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Unter mehreren 
gleich wirtschaftlichen Angeboten (identischer Angebotswertungspreis) entscheidet ein 
Losverfahren. Das wirtschaftlichste Angebot ist jenes mit dem niedrigsten Angebotspreis wie 
es sich aus den Eintragungen in den Preisblättern ergibt. Dabei werden für die Wertung die 
prognostizierten Mengenangaben berücksichtigt, die in den Preisblättern vorgedruckt sind. Die 
Preise werden brutto gewertet. Zu Wertungszwecken wird der Zeitraum von einem 
Kalenderjahr betrachtet.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/08/2025 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E36429342

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E36429342
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.subreport.de/E36429342
https://www.subreport.de/E36429342
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Von dem Nachforderungsrecht gemäß § 56 Abs. 2 bis 4 VgV wird 
der AG Gebrauch machen. Von dem Nachforderungsrecht für Preisangaben gemäß § 56 Abs. 
3 Satz 2 VgV wird der AG keinen Gebrauch machen. Sollten Unterlagen und Nachweise, die 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vom Zuschlagsprätendenten vorgelegt werden 
müssen unvollständig sein, behält sich der AG vor, die fehlenden Unterlagen nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Bei der elektronischen Angebotsabgabe sind keine Bieter oder 
deren Vertretungsbevollmächtigte am Submissionstermin vor Ort zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die verkürzte Informations- und Wartefrist nach § 
134 GWB beträgt 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rhein-
Kreis Neuss - Die Landrätin - Zentrales Vergabemanagement
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Rhein-Kreis 
Neuss - Die Landrätin - Zentrales Vergabemanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Rhein-Kreis 
Neuss - Die Landrätin - Zentrales Vergabemanagement
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Rhein-Kreis Neuss - Die Landrätin - 
Zentrales Vergabemanagement
Organisation, die Angebote bearbeitet: Rhein-Kreis Neuss - Die Landrätin - Zentrales 
Vergabemanagement

8. Organisationen
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8.1.
 
ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Rhein-Kreis Neuss - Die Landrätin - Zentrales Vergabemanagement
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 051620008008-31001-42
Postanschrift: Auf der Schanze 4
Stadt: Grevenbroich
Postleitzahl: 41515
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrales Vergabemanagement
E-Mail: submissionsstelle@rhein-kreis-neuss.de
Telefon: +49 2181 6011133
Internetadresse: http://www.rhein-kreis-neuss.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: Leitweg ID 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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